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* Krankenkasse
des Pereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

(Bundesamtlich anerkannte Kasse,)

Jahr Mitgl.-Zahl Monatsbciträge Krankengelder Vermögen

1909 25 Fr, 637,40 Fr- --- Fr. 5456,16
1910 44 1029.80 22 4 - „ 6439,86
1911 54 1355 — 840. - 7086.2!
1912 72 1730,20 1424. - 8030.90
1913 84 „ 2135.60 „ t>12. „ 9893.30
1914 100 „ 2545.55 „ 638. - 12076.80
1915 125 3016.10 1138.- „ 14450.73
1916 148 3561.95 2570,- „ 16254,45

Fr, 7446,-
Iv

„Aus der Zeichenstunde"
Durchgeführter Lehrgang in 4 Heften für

die Volksschule, von Ernst Sidler, Lehrer,
Von der Erziehungsdirektion des Kts,

Bern zur Anschaffung empfohlen.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen!

Bestellungen direkt vom Verlag,
mit Bezugnahme auf die „Schweizer-Schule",

10°/° extra Rabatt,
Brutto: Heft I: Fr, 3,—; Heft III: Fr, 4,—

Heft II: Fr. 3.60; Heft IV: Fr, 4,6l>

Alle 4 Hefte zusammeu Fr. 13.

Ernst Sidler, Lehrer,

Verlag, Wolfhausen, Zürich

VW" Neu rrlctiienen:
H, K. Hhomas: Klavier-Kombinaiions-
Übungen und Weillerlindien. Ar, 5.—.

Ferlag: Zürich 2, Mchbergür. 85
Tas Gebotene ist dazu bestimmt, zu den in neuerer ^eit
seuens sorlschrittlicher Pädagogen gewonnenen Aoschau-
ungen über die rationelle Entwicklung der Nlaviertechnik
»attisches Material zu bieten ii» ist geeignet, den müh-
samen technischen Entwicklungsgang zu verkürzen und zu
erleichtern, sowie bereits erworbene Technik zu erhalten,

bezw, zu verbessern.

Früher erschien vom gleichen Verfasser:

Nalürliches Lehrsqftem de; violinspielî (hug à So

Heste à Wlr. 2. Sv. lpl, Wli. st.—
Beide Werke sind im Gebrauch an der Musikschule Thomas
Zürich, sowie an vcrichied. Musikschulen und Lehranstalten,

Den Herren Chordirektoren teile hbstich
mit, daß bei mir erschienen das

Bruder-Klausen-Lied,
Melodie a d, Jahre 1660, bearb. v, B, Kühne.
Ausgaben: Orgel u, Singstimme 60 Rp, ; I-^st.
Kinderchor 10 Zip.; 3st, Chor oder Mäuuerchor
lö Rp. Ferner

Veni ckeator
v, S. G, I>r. Schund v, Grüneck, für gem, oder
Mannerchor, Beide Lieder wurden bei der
Feier in Sächseln vorgetragen,

Verlag ffs. Willi, Eham. 55

Empfehle auch: Herz-Jesu-Lieder und Ma-
ricnlieder von S, G. l>r, Schmid von Grüneck,

Marienlieder
sur Kinder-MaielMsang

Sehr melodiös und volkstümlich
gehalten, enthält

(Ha st mann s Jungkirchenchor.
Soeben erschienen:

I. Peter, Mai Andacht, enthält 7

Muttergottes- und 2 deutsche Predigt-
lieber. Ansichtssendungen bereitwilligst.
R. Jans, Verwalter des Schweiz.

Kirchenmus. Depot, Ballwil.
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I^IiiniMI M
kàmiM- >»!'> IliMàiiK
al» vorxüulieli omp544t;n nn4 in «lor ^an/.on Lclnveix
t4n<;oliilirt, toiivvoiso in violon Ivantonon odli^atorisolch

.lnlioll, x»i- liecilllllim»- null Nuetlk'üili ii»s-,
neuv l2. rViikla^o, ,-ov. von II. voter, vtx. 1'r. 5.49,
Ltiiek 59 9t».

.lnlcol», I.vitl'ià» t'üi' Ikoeliniinc-.»- iiixl liuelil'iiliiuiix.
rov. von >î. voter, iiouostts ^iitlns-o, per vxj>I
vr. ^ 59.

lìuvtiiialtnii^tivl'lo, dl^stvi» .lulivl». lilau kartoniert.
47 Leite», vormat/.irka 29X^5ks vm, Invontarlmoli,
.lournnl, Ixa»»!ìduol> »»4 Ilauptlmoli i» oinoi» liaiul,
spe/iell xur vurollardoitun^ ei»os voll»tiin4iuon Ixur-
se» von .Iakok» lìeelmniii;»- nn4 vuolikülirting ein^e-
rielttet. ver I)utxen4 vr. 5.29, per Ltiiok 59 91,».

Nueiillnltunxslivk'te, 8)!»t(»>i .lalivl». in 4 àxvlnvn
Ilvftoii, Inventarl»»olt, lv!ì»»al>uel>, llanptduolt n >e

9 ltlatt, .lournal n « vlatt, xusammoi» in einem star-
Ken liai loniniippvtio» — per 12 .Happen vr. 7. —
eine àlappo 95 (Its.

lîeelinunxslilln 8)»toi» .lulivd, format
21'^ e.m, iì 19 vlatt. Innoatur mit voppelko-
lonnsn nn4 « lilntt län<stiol> karriort, per 1>ut?.on4

vr. 5.29, per 8tüek 59 9t».

ài: Rurtiialer» lîuclilialtun^smappoii, fur Kant-
manniselio vortlsililunAsscltuIen nn<> llan4olsso>mlen.
/n lilnrtlmler» Volirluiolt 4er liuolillaltun^, einAkknIirt
in 4en Leliulon un4 Kursen 4e» Lolnvoix. Ixaukmänn.
Verein» un4 xalilroielien vrivatinstituton.

vitto an Interessenten Inernder Zpoxialotlerto /.u
verlangen. Die kreise 4er lîuo>>l>aItunF»llokto un4 vuoli-
Iialtun<;»mappon .lakob verstellen »ieti niit einem Kriegs-
autsollla^ von 29 vroxent. I3Z

Z l 8 L k â ü ll., l.elicm>lte!anstal'. ökkll.

Ginen Diciljl für
unlero Sartio

tun Sie, wenn Sie
für Ihre Korrefpon-

denzen Postkarten
mit Reklame-Text

auf unser Blatt ver-
wenden. Solche Kar-
ten u 5 Rp. sind er-

hältlich von der

Geschäftsstelle der

„Schweizer-Schule".

Iruckaröeiten
aller Art billigst bei

Höerleck Ittckenöcch
i« Kinstedeku.
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Aademanns Handelsschule Zürich.
Rasche und gründliche Ausbildung für die kaufmän-

Nische Praxis, Bureau und BerwaltungSdienst. Bank. Post.
Teutschkurse für fremde. Sprachen: Teutsch, Französich.
Italieniich, EngUjch. Svczial-AbteUung für HoteNachkuric.
Man verlange Prospekt.

Inserate in der ,,Kclii»ei;er-Sct>uIe"
haben besten Ersolg.

Autoren!
Wenn Sie etwas herauszugeben haben,
Werke, Bücher, Anschauungsmaterial,
Lieder, Wandschmuck :c, so verlangen
Sie Offerte unter Chiffre 43 Schw bei

A Publicitas A. G., Luzern. A
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^um siublläumsjahr äes iel. örucier islaus.
Im Verlage von Ebcrlc Rickcnbach in Einsicdcln sind
soeben erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Ver selige Nikolaus von Hlüe. Làslnld m,t Rui.mmvendnngrn

- L zur funfhundertsahrlgen Geburtsfeier
deS^ „Bruder Klaus" für das katholische Schweizervolk dargestellt von llarl
Thüringer, Pfarrer in Kobelwald, Format 0H-X18'-' em, Il2 Seiten mit
8 Illustrationen, Broschiert 05 Cts,

Inhaltsverzeichnis. Einleitung, >, Das Kind der Auserwahlung, 2, Heiliget die Jugend,
8, Ein christlicher Jüngling l, Ein Bluster sür Soldaten, S, Der katholische Beamte, l>, Im
Ehestände, 7, Ein guter Vater, 8, Der Einsiedler, 9, Leiden und Prüfungen, III, Der Frie-
densstister, I I, Liebe zur Kirche, 12. Ein seliger Tod. 18. Die Verklärung. 14. Die Selig-
sprechung der katholischen Kirche, Schlußwort,

ver selige Nikolaus von We. Sein Leben und sein Vorbild für
alle. Iubiläumsgabe zu seinem 500.

Geburtstage 21. März >017, Von )oh Tv- Hagen, Pfarr-N und Redaktor.
Format 14X21 em, 4V Seiten mit 17 Illustrationen, Broschiert 05 Cts.

Inhaltsverzeichnis. Vorwort, Der selige Nikolaus von Fille (Gedicht), l. Seine Her-
kunst. 2. Als Knabe. 8, Als Jüngling, 4, Als Gatte, ö. Als Familienvater. l>. Als Hausherr.
7. Als Wchrmann. 8. Als Berater, Beamter und Friedensvermittler, 9. Der Abschied von Hause,
lv, In der Einsiedelei des Ranst. ll.Der Segen der Einsamkeit 12. Sein Tod und seine Verehrung.

Litanei zum seligen Bruder Nlaus. AMen àntâà Pr^s
13.50, 1000 Fr, 25. —

Litanei zum seligen Bruder ltiauz.

Lltern!
Iln« Iimtitiit vor»».

NI»»!»/ i» Dre> (VV-alt,

ruf vor. — 2(1l4îll^

Kollegium Maria Hilf
Schwqz

Gymnasium, Handelsschule, technische Schule, Ver
lehrsschulc nach Ostern deutscher Vorbereitungskurs
sür die Aufnahme in die erste Klasse obiger Abteilungen
im Oktober. — Eintritt nach den Osterferien.
30 (P l216Lz) Das Rektorat.

^ÜAlieli

Eingang von 5fütijalis8neulieiten
iiaee^ Kolàlimilit-dieubtil'ger', 8t. Lallen

Lt'lce 8peissrAas86-s^rüIilZ»8S6

^ Grösstes Vamenlcoiiseletiviisbaiis «I«r 0>itselinei?
Verlangen 8ie /4usvi>dlsenlluvgen

zne

SV Ileine methodisch geordnete

vuchhaltungs-
aufgaben

für Sek.-, Neal-, Bezirks-
schutcn u. gewerkt. F'schuten
v, I, BrlUisouer. Preis 7V 01,

Vertage tis
Z,v. Matt, Altdors (Uri).

wir nützen uns
selbst, wenn wir
unsere Inserenten
berücksichtigen!
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8te11a âlpina.
liiltliol. I.ilixl« tiir Kiiilbvn
ill (Xt. Xt. (iullt.'»), 05l> >Ists! tilnti' Xleei',

I)ii8 8eltnl)lt>n- l>s^innt tt»i 2ll. Fpril. 1)nz nsn re^tnn-
rierts ltsim Iiiotst «ten leatliolisslien Xltsrii alts (ràrnntis tstir

^stvisssnlnifto Xiv.isbuiig' unä sni^0llt!^sii Ilntsrrielll.
I»î? I>ir?Iiti«is.

Hffens LeHrerstetb'e.
Infolge Demission des bisherigen Inhabers ist die

Stelle als

Oberlehrer und Organist
neu zu besetzen. Gehaltsansprüche als Lehrer Fr. 2000.—
(nicht miteingerechnet die Fortbildungsschule) und als Or-
ganist Fr. 35,0.—.

Anmeldungen mit Zeugnisbeilagen wolle man richten an
z Schulrat Steinen.

Offene Reallehrerstelle.
An der kath. Kantvnsrcalschnle in St. Gallen ist eine Lehrstelle

für die sprachlich-historischen Fächer a»f Beginn des neuen Schuljahres
zu besehen. — Anfangsgchalt Fr. ldîon,—, mit jährl. Aufbisserung von
Fr lnt,.— bis zum Maximum von Fr. -woo.—. Tie bisherigen Dienst-
jähre werden angerechnet. Die Lehrer der kath Käntvnsrealschnle ha
ben Anschlug an die städtische Lehrerpcnsivnskassa.

Anmeldungen sind unter Beilage des Lehrerpatentes und der
Ausweise über die bisherige Lehrtätigkeit bis zum lll. März 1917 an
die unterfertigte Kanzlei einzureichen.

St. Galle>g den It. März 1917.

Die Kanzlei des kathol. Administrationsratcs
< des Kantons St. Gallen.

litziMpll. lLàlW'liìA lîbl ll

Verlniigoii Xie in alloi, Ilticlii ancl-
Iun>reit »llei tliieül llie >,eliel,toi,

^ìuiììiâi'tôli von KWinei'If là

litt' primai- unll ^litlelscllulen.

Kataloge unii k'rvZpekte gratis.

80ll)xtl>ii,<l0i-

n'nlt.0l>fal'lil<
'

2l >

Nneelit .L <'<»., Item

Wer niacht den In-
seratenteil?

Die Leser.
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Inserate
sind an die H'ubki-
citas A. H. (Haasen-

stein <K Vogler) in
Luzern zu richten

Ein gutes Wort
findet einen guten
Ort.

Empfehlen Sie
bei Ihren Einkäufen
unsern Inseratenteil.
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